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Die Geschichtswerkstatt Gallus berichtet 
Historisches und Aktuelles 

Ausgabe: Dezember 2018 

 
 

Jahresrückblick der Geschichtswerkstatt Gallus 
Mit dieser Ausgabe endet der sechste Jahrgang unserer Geschichtsinfos. Das Info ist seit der ersten Ausgabe über 

Berichte von Ereignissen, Firmen-, Sozial- und Sportgeschichte hinaus ein lebendiger Austausch mit unseren Leserin-

nen und Lesern – in Gesprächen, mit Rückfragen und Leserbriefen oder auch Anregungen und Gastbeiträgen. Hierfür 

wollen wir uns herzlich bedanken!  
 

So möchten wir Sie gerne auch wieder einladen zu unserem jährlichen Treffen im Rahmen des Lebendigen Ad-

ventskalenders Gallus am Sonntag, 09. Dezember,  15 – 18 Uhr im Stadtteilbüro! 
 

Verbringen Sie einen Nachmittag mit uns im Stadtteilbüro in der Frankenallee 166-168 bei weihnachtlichen Geträn-

ken und Gebäck. Auf unserem Büchertisch mit neuer und antiquarischer Frankfurt-Literatur können Sie stöbern 

und sicher auch etwas Günstiges finden. Auch die früheren Geschichtsinfos und der Historische Gallus  Kalender 

2019, sowie die von unseren Mitgliedern herausgegebenen Publikationen sind an diesem Tag erhältlich.  
 

Der Jahreswechsel 2017-2018 war für uns geprägt durch die Trauer um Re-

nate Ullrich. Sie, mit ihrem Witz, ihrem Interesse an so vielem, ihrer Akribie, 

Sachen nachzugehen und Institutionen dabei zu ärgern, fehlt uns. Aber oft 

blinkt sie bei unseren Treffen und Aktivitäten auch auf, es fällt ein Spruch 

von ihr, jemand weiß um eine ihrer Recherchen, wir wissen, hierzu und dazu 

gibt es Fotos von ihr oder aus ihrer Sammlung. Am 16.12. jährt sich Renate 

Ullrichs Tod.  Wir sind sicher, von irgendwoher ist sie auch bei unserem Tref-

fen dabei!  

 

Auf den folgenden Seiten geben wir einen Überblick über unsere Aktivitäten 

im zurückliegenden Jahr und die Themen der diesjährigen Infos.  

 

Außerdem stellen wir die Auslagestellen des Infos vor – nicht zuletzt als ein 

großes Dankeschön für die Kooperation und als Empfehlung, mal vorbeizu-

schauen. Besonders freuen wir uns, dass wir im Laufe des Jahres immer wie-

der Rückmeldungen von Leserinnen und Lesern erhalten haben,  einen Lese-

rinnenbrief drucken wir hier gerne ab.  

Idsteiner Straße 1954@Renate Ullrich     
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Aktivitäten 2018: 

 
 

Im Frühjahr trafen sich zuerst im Mehrgenerationenhaus, 

dann im Stadtteilbüro, viele, die Renate Ullrich kannten. Es 

waren zwei Nachmittage mit gemeinsamen Erinnerungen, 

dies auch mit einigen ihrer Videoproduktionen im Offenen 

Kanal und Interviews und Rap im Projekt „Alt und Jung“.  

Ihr künstlerischer Nachlass wie auch viele ihrer Bücher fan-

den Abnehmerinnen und Abnehmer, die sich nun an ihnen 

erfreuen.                                                              Foto: Rüffer/FNP 

 

Im April wurden wir erstmals in einen Bildungsurlaub für 

einen Vortrag eingeladen. Viele Landkarten, Fotos der In-

dustrieentwicklung bis hin in den Faschismus, erzählten die 

frühe Geschichte des Gallus, die Nachkriegsstadtpläne im 

Vergleich zu denen von heute zeigten die aktuellen Verände-

rungen.                                  Foto: Projektlogo der Ausstellung  

„Schlappeschneider-Schlappekicker“ 

 

 

 

Die Geschichtswerkstatt beteiligte sich in der Reihe „Spuren 

des Sports in Frankfurt“ zum diesjährigen Thema Radsport 

im August mit der Veranstaltung „Das Fahrrad kommt ins 

Gallus…“ Die Vorträge „Kulturgeschichte des Fahrrads“ und 

„Gallus als historisches Rad-Zentrum“ unterhielten im prop-

penvollen Hof. Familie Bürger hatte für die Bewirtung ge-

sorgt und Günter Bürger präsentierte seine sagenhafte 

Sammlung historischer (Renn-)Räder.       Foto: Jürgen Emrich 

 

Beim Stadtteilfest Gallus im September fand der Stand der 

Geschichtswerkstatt wieder großes Interesse, viele Men-

schen sind darauf eingestellt, dass es hier den druckfrischen 

Gallus-Kalender für das neue Jahr gibt. Für uns ist das Stadt-

teilfest ein schöner Ort – und meist mit gutem Wetter – , um 

neue Kontakte zu knüpfen und Anregungen für unsere Ar-

beit zu bekommen. 

Foto: Markus Henning 

 

Seit langem nehmen Mitglieder der Geschichtswerkstatt an 

den zweimal im Jahr stattfindenden Treffen der westlichen 

Geschichtsvereine teil. Im April gab es einen Vortrag von 

Herrn Kroneisen zur Entwicklung des Rödelheimer Schlosses. 

Im Oktober stand im Niederräder Stadtteilmuseum die Aus-

stellung „Der Main und seine Ufer“ im Mittelpunkt. 

Die Geschichtsvereine und ihre Museen bieten häufig Aus-

stellungen, Führungen und laden zu Veranstaltungen ein.  

Foto: Helga Roos 
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 Schaufenster 2018 
 

Über das Jahr verteilt, zeigten wir sechs Ausstellungen: 
Weihnachtsmärkte in Frankfurt und Höchst 
Die Hellerhofsiedlung 
Ostern 68 und die Blockade der Societäts-Druckerei 
Das Fahrrad kommt ins Gallusviertel 
Vom Platz der Republik bis zur Mönchhofstraße – Vom Güter-
platz bis zum Homburger Damm  
(Kalenderbilder aus den letzten Jahren)  
Winter – wir warten mal wieder auf Geschenke 
(Das ist das Schaufenster, das wir zurzeit vorbereiten. Lassen Sie 
sich überraschen!) 

 
Foto: Klaus Meier-Ude/ISG: Ostern 68 an der Societäts-Druckerei 

 
So wie es früher Brauch war, weisen auch wir gerne 

auf die Auslagestellen des Infos der Geschichts-
werkstatt Gallus hin. Auch wenn Sie keine Zigarren 
rauchen: kaufen Sie Zeitungen, an anderen Stellen ein 
Fahrrad oder ein Auto, die Apotheken bringen Medi-
kamente auch nach Hause, in den Kneipen und am 
Kiosk gibt es neben netten Wirt*innen und Gästen 
nicht nur lecker Bier – und überall: das Info! 

 
* Gallus Theater, Kleyerstraße 15 * Normalkneipe MiaSia, Frankenallee 113 

* Wissmüller Stern-Kaffee u. Rösterei, Lahnstraße 12 * Autohaus Gruber, Frankenallee 98 - 102 

* Zweirad Ganzert, Mainzer Landstraße 234 * Samys Kiosk, Frankenallee 137 

* Apotheke an der Warte, Mainzer Landstraße 236 * Restaurant Maximilians, Hattersheimer Straße 2 - 6 

* Cafe&Bar Lemon, Mainzer Landstraße 304 

 

* Technische Sammlung Hochhut,  

   Hattersheimer Straße 2 - 6 

* Nassauische Sparkasse, Mainzer Landstraße 322 * Goede-Optik und Akustik, Hattersheimer Straße 1 

* Hellerhof Apotheke, Mainzer Landstraße 354 

 

* Stadtteilbüro Quartiersmanagement Gallus,  

   Frankenallee 166-168 

* Sodener Eck, Sodener Straße 1 
 

* Büro&Copy Wolf, Schneidhainer Straße 2 

* Tabak und Lotto Wehner, Mainzer Landstraße 364 

 

* Seniorinnen und Senioren-Begegnungsstätte,  

   Frankenallee 206-210 

* Schulsozialarbeit Paul-Hindemith-Schule,  

   Schwalbacher Straße 71-77 

* Bäckerei, Frankenallee 202 

 

* Sportkreis Frankfurt – Gallusprojektebüro,  

   Fischbacher Straße 24 

* Maria-Hilf-Gemeinde, Rebstöcker Straße 70 

 

* Trinkhalle, Wallauer Straße 8 

 

* Schreibwaren und Kiosk Ute Michel,  

   Rebstöcker Straße 91 

Leserinnenzuschrift: 
Gerhild Kirschner, 22.08.2018 zum Info 68: „Erneut ganz herzlichen Dank für die neue und für mich sehr interessan-
te Geschichtsreportage von der Wegscheide. Ich kenne sie nur zu gut! Ich war in der Sexta auf Klassenfahrt dort, ein 
paar Jahre später in den Sommerferien zur „Verschickung“ und zuletzt als junge Lehrerin ca. 1971 mit einem 4. 
Schuljahr von der Pestalozzischule. Als ich um 2014 bei einem Aufenthalt in Bad Orb sie kurz besuchen wollte, konn-
te man leider nicht hinein, da gebaut wurde. Ich habe also ganz viele gute Erinnerungen an meine dortigen Aufent-
halte, die sich voll mit den Beschreibungen in Eurem Bericht decken. Von daher würde ich die darin beschriebene 
Pädagogik auch nicht so „schwarz“ sehen, wie sie in Eurem Bericht kommentiert wurde.  
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Die Rituale und Organisationsvorgaben fußen meiner Meinung nach mehr auf der Praxis der Jugendbewegung und 
waren nicht vergleichbar mit dem militärischen Schliff und Zielsetzungen, die in HJ-Lagern später herrschten. Selbst 
nach 1945 strebten wir bei den Pfadfindern ähnliche Ziele an, es war halt die Sprache von damals.“ 
 

„Die Geschichtswerkstatt Gallus berichtet“ – Index 2018 
 
Nr. 61 Hanne Emrich  Erinnerungen an Renate Ullrich 

Nr. 62 Hanne Emrich  

Markus Henning 

Alltagsleben im Gallusviertel – Teil 1: Einkaufen, Versorgung 

Zusammengestellt aus der Chronik der VHS-Gruppe „Gallus – Stadtteil  

zwischen den Gleisen“ 

Nr. 63 Hanne Emrich  

Markus Henning 

Alltagsleben im Gallus: Kindheit 

Zusammengestellt aus der Chronik der VHS-Gruppe „Gallus – Stadtteil zwi-

schen den Gleisen“ 

Nr. 64 Markus Henning Die Osterunruhen 1968 im Gallusviertel 

APO, Studenten- und Jugendrevolte in Frankfurt am Main 

Nr. 65 Hanne Emrich Blicke übern Tellerrand 2 – Nur ein Name blieb übrig: Biegen 

Nr. 66 Hanne Emrich  

Markus Henning 

Das Gallusviertel im Ersten Weltkrieg  

Zusammengestellt aus der Chronik der VHS-Gruppe „Gallus – Stadtteil zwi-

schen den Gleisen“ 

Nr. 67 Helga Roos Das Fahrrad kommt ins Gallus 

Nr. 68 Hanne u. Jürgen Emrich 

Markus Henning 

Auf der Höhe dort droben – die Wegscheide bis 1939 
 

Nr. 69 Markus Henning 1926: Tod einer Schülerin 

Nr. 70 Hanne Emrich Das Ende des Ersten Weltkrieges in der Chronik der  

Bürgermeister Grimm Schule 

Nr. 71 Markus Henning Der antisemitische Novemberpogrom 1938 – Täter und Opfer aus dem  

Gallusviertel (Teil 1) 

Nr. 72 Geschichtswerkstatt Jahresrückblick und Index der Infos 2018 

 
Wir danken allen, die uns mit Erzählungen, Informationen, Material, Fotos, Hinweisen und eigenen Beiträgen in un-
serer Arbeit unterstützen. So können wir auch wieder sagen: Das Geschichtsinfo wird 2019 fortgesetzt.  
 

Tipp: Ausstellung „Der andere Fußball – 100 Jahre Arbeiterfußball – 125 Jahre Arbeitersport“, 11.-31. Januar 2019 
im Landessportbund, Otto-Fleck-Schneise 4, 60528 Frankfurt, 24. Januar um 19 Uhr Abendveranstaltung.  
Mehr: www.gallus-sportkreis-frankfurt.de 
 

Hinweis: Wir senden das monatliche Info an alle, die uns in den letzten Jahren gebeten haben, in den Verteiler aufgenommen zu 
werden. Gemäß der EDSVo weisen wir auf die Speicherung der Emailadresse hin. Geben Sie uns bitte gegebenenfalls durch, 
wenn Sie das Info nicht mehr beziehen wollen, Ihre Daten werden dann unverzüglich gelöscht.  
 

Unseren Leserinnen und Lesern wünschen wir ein frohes Fest und  
einen Guten Rutsch in ein gesundes und glückliches Neues Jahr      

Hanne und Jürgen Emrich, Markus Henning und Ulrike Henning-Hellmich,  
Irmgard Lauer-Seidelmann, Helga Roos und Nikolaus Werner 
_____________________________________________________________________
__ 

Herausgeber: Geschichtswerkstatt Gallus, Frankenallee 166, 60326 Frankfurt.  
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